Germanistik 302: Schreiben für Fortgeschrittene

The Citadel, Frühjahr 2005

Dienstags, donnerstags 13.00-14.15 s.t. im Fremdsprachen-Seminarraum

Nötige Vorbereitung
Deutsch 202 oder Gleichwertiges

Professor 

Dr. Albertus Gurganus

Büro: CA232A.  Telefon: 9 53 52 53.  Email: gurganusa@citadel.edu

Sprechstunden: dienstags, donnerstags 14.30-16.00 und zu anderen Zeiten laut Verabredung

Texte 

Drosdowski, Günther, et al, Hrsg.  Duden Stilwörterbuch der deutschen Sprache.  Mannheim:

    Dudenverlag, 2001.

Stern, Guy, and Everett F. Bleiler.  Essential German Grammar.  New York: Dover, 1961.

Fotokopien (siehe unten!)

Zweck
Beschreibung des Kurses im Vorlesungsverzeichnis:

Übung im Schreiben.  Rezensionen, Aufsätze, Korrespondenz.  Studium verschiedener Schreibstile in beispielhaften Texten.  Praktisches Übersetzen.

Erwartungen

In diesem Kurs verbessern wir unser Schreiben, indem wir verschiedene Zwecke, Formen und Stile des Schreibens studieren und üben.  Wir werden Redewendungen und literarische Stilmittel verwenden lernen (alle zwei Wochen wird kurz schriftlich geprüft!).  Im Laufe des Semesters werden zahlreiche - gelegentlich möglichst aktuelle - Fotokopien (»Lektüre«) ausgeteilt werden, die Sie in einem Heft zu sammeln und behalten haben.  Die Arbeiten sind immer am Anfang der Stunde einzureichen.  Nur im dringendsten Notfall ist eine Arbeit spät anzunehmen. Jede Woche wird eine frisch eingereichte Arbeit zum Gruppenbesprechen (»Selbstkritik«) gewählt.  Jede Woche treffen wir uns einzeln, um die korrigierten Arbeiten kurz zu besprechen.  

Dieser Kurs ist höchst interaktiv: unser Zusammensein ist kritisch.  Wer die Stunden versäumt oder in der Klasse schläft, hat keine Chance auf eine gute Note.  

Alle Arbeit ist selbständig zu erledigen, d.h. ohne Hilfe von Kommilitonen oder anderen außer dem Professor selbst oder einem, den er im Voraus gutheißt.  Der Gebrauch von Übersetzungen beim Lesen der Lektüre oder Übersetzungssoftware und -webseiten beim Schreiben der Arbeiten ist s t r e n g s t e n s verboten.

Zensuren
Die zwölf Arbeiten zählen 60% der Endnote, die zweiwöchentlichen Quiz-Prüfungen 10%, Zwischen- und Schlußprüfung je 10% und Teilnahme an Diskussionen 10%.  Die schlimmste Quiznote fällt am Ende des Semesters aus.

Stundenplan

Jan
Do
13:
Einführung, Grammatik/Stilistik


Di
18:
Quiz, Vorlesung/Lektüre


Do
20:
Zimmerbeschreibung (250 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik 


Di
25:
Vorlesung/Lektüre


Do
27:
Gemälde- oder Fotobeschreibung (300 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik  

Feb
Di
01:
Quiz, Vorlesung/Lektüre


Do
03:
Buchrezension (300 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Di
08:
Vorlesung/Lektüre



Do
10:
Aufführungsrezension (300 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik 





Di
15:
Quiz, Vorlesung/Lektüre


Do
17:
Textanalyse (300 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik 


Di
22:
Vorlesung/Lektüre




Do
24:
Zwischenprüfung 

Mär
Di
01:
Vorlesung/Lektüre



Do
03:
Tagebucheintragung (350 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik 



Di
08:
Vorlesung/Lektüre




Do
10:
Gedichtinterpretation (350 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik 


Di

15:
Quiz, Vorlesung/Lektüre




Do

17:
Parodie fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Di

22:
Urlaub 


Do

24:
Urlaub


Di

29:
Vorlesung/Lektüre



Do

31:
Leserbrief (350 Wörter) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Apr
Di

05:
Quiz, Vorlesung/Lektüre



Do

07:
Bewerbungsbrief fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Di

12:
Vorlesung/Lektüre


Do

14:
Textübersetzung (Deutsch-Englisch) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Di

19:
Quiz, Vorlesung/Lektüre


Do

21:
Textübersetzung (Englisch-Deutsch) fällig, Selbstkritik, Grammatik/Stilistik


Di

26:
Schlußbemerkungen, Kursbewertung


----

